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Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt Bornheim am Mittwoch,
07.12.2022, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2

X Öffentliche Sitzung Sitzung Nr. 110/2022

Nicht-öffentliche Sitzung StEA Nr. 9/2022

Anwesende

Vorsitzender
Schwarz, Wolfgang CDU-Fraktion

Mitglieder
Breuer, Paul ABB-Fraktion
Castor-Cursiefen, Traude, Dr. Bündnis 90/Die Grünen - Fraktion
Düx, Gottfried UWG/Forum-Fraktion
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion
Geuer, Theo CDU-Fraktion
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion
Knapstein, Günter CDU-Fraktion
Knauth, Monika SPD-Fraktion
Lehmann, Michael Fraktionslos
Mauel, Sascha CDU-Fraktion
Quadt-Herte, Manfred Bündnis 90/Grüne-Fraktion
Rothe, Berthold Bündnis 90/Grüne-Fraktion
Tourné, Peter, Dr. SPD-Fraktion
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion
Weiler, Marcel Bündnis 90/Grüne-Fraktion
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion

stv. Mitglieder
Albrecht, Carsten FDP-Fraktion
Gordon, Christina SPD-Fraktion
Schmitz, Rolf CDU-Fraktion
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion

Verwaltungsvertreter
Erll, Andreas
Paulus, Wolfgang, Dr.
Schier, Manfred, Erster Beigeordneter

Schriftführerin
Altaner, Petra

Nicht anwesend (entschuldigt)
Flamme, Christina CDU-Fraktion
Kreckel, Alexander FDP-Fraktion
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion
Prinz, Rüdiger CDU-Fraktion
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T a g e s o r d n u n g

TOP Inhalt Vorlage Nr.
Öffentliche Sitzung

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
3 Einwohnerfragestunde
4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 87 vom 26.10.2022
5 Umsetzung des interkommunalen Klimafolgenanpassungskonzepts in

Bornheim
492/2022-12

6 10. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Ortschaft Merten;
Ergebnis der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung;
Offenlagebeschluss

491/2022-7

7 Erarbeitung eines städtebaulichen Gesamtkonzeptes für die Flächen
des ehem. Rösberger Sportplatzes

593/2022-7

8 Überörtliche Prüfung der Stadt Bornheim gemäß § 105 GO NRW
durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA NRW) – ergänzende
Stellungnahme und Sachstandsmitteilung

649/2022-6

9 Anregung nach § 24 GO NRW vom 17.07.2022 betr. Neuaufstellung
Flächennutzungsplan in Waldorf

502/2022-7

10 Mitteilung betr. Ablösungszahlungen für die Übernahme von
Kompensationsverpflichtungen

602/2022-12

11 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen
Sitzungen

717/2022-1

12 Anfragen mündlich

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung)

AV Wolfgang Schwarz eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt
Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Ausschuss
für Stadtentwicklung beschlussfähig ist.

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:
TOP 1-12.

Öffentliche Sitzung

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin

Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt.

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern

Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet.

3 Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen.
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4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 87 vom 26.10.2022

Der Ausschuss für Stadtentwicklung erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die
Sitzung Nr. 87 vom 26.10.2022 keine Einwände.

5 Umsetzung des interkommunalen
Klimafolgenanpassungskonzepts in Bornheim

492/2022-12

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschließen:

Der Rat beschließt,
 das interkommunale Klimaschutzteilkonzept zur Klimaanpassung in der Region

Rhein-Voreifel in Bornheim umzusetzen, ein kontinuierliches Klimaanpassungs-
Controlling aufzubauen und

 verweist die Einrichtung einer zusätzlichen geförderten Stelle zur Umsetzung des
Klimafolgenanpassungskonzepts in die Beratungen zum Haushalts- und Stellenplan
2023/24 ff.

- Einstimmig -
bei 1 Stimmenthaltung (ABB)

6 10. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Ortschaft
Merten; Ergebnis der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung;
Offenlagebeschluss

491/2022-7

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat:

Der Rat beschließt,
1. zu den Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3

(1) BauGB sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß
§ 4 (1) BauGB zum Entwurf der 10. Änderung des Flächennutzungsplanes die
vorliegenden Stellungnahmen inklusive Beschlussentwürfen der Stadt,

2. den vorliegenden Entwurf der 10. Änderung des Flächennutzungsplanes
einschließlich der vorliegenden Begründung gemäß § 3 (2) BauGB für die Dauer
eines Monats öffentlich auszulegen.

- Einstimmig -

7 Erarbeitung eines städtebaulichen Gesamtkonzeptes für die
Flächen des ehem. Rösberger Sportplatzes

593/2022-7

Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, dem Ausschuss für Stadtentwicklung eine
Zeitperspektive bzw. einen zeitlichen Ablaufplan zu unterbreiten.

Herr Schier sagt auf Nachfrage von AM Wehrend und AM Rothe zu, dass nach Erarbeitung
der Kindergartenbedarfsplanung im Jugendamt und nach der Vorstellung im
Jugendhilfeausschuss auch dem Ausschuss für Stadtentwicklung für die weitere
Bauleitplanung und Priorisierung der Kindergartenbedarfsplan vorgestellt wird.
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Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt,

1. für die Grundstücke im Bereich des ehemaligen Sportplatzes in Rösberg ein
städtebauliches Konzept mit den Nutzungen Kita, Dorfplatz, Wohnen zu erstellen,

2. das städtebauliche Gesamtkonzept dem Ausschuss zur Beratung und
Beschlussfassung vorzustellen,

3. dem Ausschuss für Stadtentwicklung eine Zeitperspektive bzw. einen zeitlichen
Ablaufplan zu unterbreiten.

- Einstimmig -

8 Überörtliche Prüfung der Stadt Bornheim gemäß § 105 GO NRW
durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA NRW) –
ergänzende Stellungnahme und Sachstandsmitteilung

649/2022-6

Herr Schier sagt auf Nachfrage von AM Rothe zu, die nicht dokumentierte Frage 4
nachzureichen.

F4 Die Stadt Bornheim reiht sich im interkommunalen
Vergleich unterhalb des Medians ein. Demnach
bearbeiten mehr als die Hälfte der betrachteten
Bauaufsichtsbehörden mehr Fälle je Sachbearbeiter-
Vollzeit-Stelle. Eine Ermittlung der Anzahl von
unbearbeiteten Fällen (Arbeitsrückstände) ist
aufgrund der fehlenden Datenlage in Bornheim nicht
möglich.

E4.1 Die Stadt Bornheim sollte die von der gpaNRW
berechnete Kennzahl weiter fortführen und
gleichzeitig ermitteln, wie viele Fälle je
Sachbearbeiter Vollzeit-Stelle abschließend
bearbeitet wurden. Beide Kennzahlen kann sie als
Steuerungsinstrument nutzen. So kann die Stadt
Bornheim die Auslastung des Personal
dokumentieren und analysieren sowie frühzeitig auf
Überlastungen oder zu geringe Auslastung der
Sachbearbeitung reagieren.

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt den Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt NRW
über die überörtliche Prüfung der Stadt Bornheim zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat wie
folgt zu beschließen:

Der Rat beschließt gemäß § 105 Abs. 7 GO NRW die ergänzenden Stellungnahmen des
Bürgermeisters zum Prüfungsinhalt des Berichts der Gemeindeprüfungsanstalt NRW sowie
das Beratungsergebnis des Ausschusses für Stadtentwicklung über die überörtliche Prüfung
der Stadt Bornheim und nimmt den Sachstandbericht zur Kenntnis.

- Einstimmig -

9 Anregung nach § 24 GO NRW vom 17.07.2022 betr.
Neuaufstellung Flächennutzungsplan in Waldorf

502/2022-7

Über den Antrag der ABB-Fraktion, den Beschlussentwurf um die Worte „zur Zeit“ kein
Verfahren zur Änderung des Flächennutzungsplans einzuleiten, zu erweitern, wurde nach
Abstimmung über den Beschlussentwurf nicht mehr abgestimmt.

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, kein Verfahren zur Änderung des
Flächennutzungsplans einzuleiten.

- Einstimmig -
bei 1 Stimmenthaltung (ABB)
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10 Mitteilung betr. Ablösungszahlungen für die Übernahme von
Kompensationsverpflichtungen

602/2022-12

- Kenntnis genommen -

11 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus
vorherigen Sitzungen

717/2022-1

Mündliche Mitteilung
des Herrn Schier und Herrn Erll
betr. Teilflächennutzungsplan Wind der Stadt Brühl

-Kenntnis genommen-

Zusatzfrage AM Hochgartz
Ist bekannt, ob die Stadt Brühl auch die Höhenbegrenzung wegen des Flughafens Nörvenich
hat?
Antwort:
Das ist nicht bekannt.
Es besteht die Absicht der Bundesregierung, Höhenbegrenzungen künftig nicht mehr auf die
Flächengröße anrechnen zu lassen.

Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen
Von der Sitzungsvorlage-Nr. 717/2022-1 Kenntnis genommen.

12 Anfragen mündlich

Keine.

Ende der Sitzung: 18:40 Uhr

gez. Wolfgang Schwarz gez. Petra Altaner
Vorsitz Schriftführung


